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HEFT NR. 44 | 4. November 2022

(von links nach rechts: Carmen Spielmann, Michaela Dölger, Wolfgang Wagner,
Patricia Kretzschmar, Nicole Schwarzkopf)

Neue Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung Leidersbach
Seit Juli 2022 wurde die Stelle des Hausmeisters durch Herrn Wolfgang Wagner, die Dienststelle als Sach
bearbeiterin für das Schulwesen, Kindergärten und das Feuerwehrwesen durch Frau Carmen Spielmann neu 
besetzt. Am 01. September 22 folgte eine weitere Besetzung für das Personalwesen durch Frau Patricia 
Kretzschmar und für das Bauamt kam Frau Michaela Dölger mit in das Team. Zum 1. Oktober 2022 trat Frau 
Nicole Schwarzkopf ihre Stelle im Einwohnermeldeamt an.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wünschen ihnen viel Freude, Erfüllung und eine glückliche 
Hand in ihren Funktionen für die Gemeinde Leidersbach.

Michael Schüßler
1. Bürgermeister
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,00 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,00 EUR
Tageskarte Kinder	 1,00 EUR	 Einzelkarte Kinder	 0,50 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zur Lesung mit Roman Kempf  
am Donnerstag, 10.11.2022 um 19.30 Uhr in der Bücherei Leidersbach. 
Eintritt frei!
„Weißes Gold“ ist nach den Bänden „Schöner Wein“, „Roter Stein“, „Frankfurter Messe“, „Mönchspfeffer“, „Mainzer 
Rad“, „Im Spessart“ und „Kaiserkrönung“ der achte historische Kriminalroman des Autors Roman Kempf.
Roman Kempf behandelt in seiner Krimireihe um den ehemaligen Benediktinerpater Abel charakteristische Themen 
der geschichtsträchtigen Region an Rhein, Main und Neckar.

Ein historisches Panorama des 18. Jahrhunderts in der Mitte Deutschlands entsteht.

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 08.11.2022 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien Gemeinderat Leidersbach
Ort/Raum Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1. �Vollausbau Ringstraße – Vorstellung der 

Ausbauvarianten
2 �Aufstellung des Bebauungsplanes und 

Berichtigung des Flächennutzungspla-
nes „Wohnquartier Brunnengasse“ der 
Gemeinde Hausen; Beteiligung der Be-
hörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange

3 �Anfragen
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Samstag, 05. November 2022
graue Tonne (Restmüll)
Vorschau: Freitag, 11. November 2022
blaue Tonne (Papier)
braune Tonne (Bio)

Abfallwirtschaft
Bereitstellung einer größeren oder zusätz-
lichen grauen Mülltonne wegen Pflegefall
Pflegebedürftige und Behinderte haben oft 
einen erhöhten Anfall an spezifischen Ab-
fällen.
Auf Antrag erhalten Betroffene ein zusätz-
liches Restabfallvolumen von 60 Litern, 
entweder über eine zusätzliche 60-l-Rest-
mülltonne oder den Austausch einer vor-
handenen 60-l-Restmülltonne gegen eine 
120-l-Restmülltonne.

Grab- oder Blumenerde; Steigen (für Pflan-
zen und Topfblumen) aus Kunststoff, Me-
tall, Holz oder Styropor
Kompostierbare Abfälle:
große grüne Behälter
Sie sind für: Pflanzenreste, verwelkte Blu-
mensträuße (ohne Metall), Topfpflanzen 
(ohne Topf)

Hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den 
öffentlichen Anlagen und Einrichtungen 
Schäden oder Mängel entstehen. Gemeinde
verwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, 
rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon er-
halten. Um Schäden und Mängel in Zukunft 
schneller beheben zu können, wird die Be-
völkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden 
Monat einmal der nachstehende Hinweis
zettel veröffentlicht. Wer einen Schaden 
oder Mangel feststellt, wird gebeten, den 
Zettel auszuschneiden und ausgefüllt an 
die Gemeindeverwaltung zu senden oder 
in den Briefkasten am Rathaus einzuwer-
fen. Sie können aber Schäden und Mängel 
auch über unsere Internetseite (www.lei-
dersbach.de) der Gemeindeverwaltung mit-
teilen. Die Gemeindeverwaltung dankt schon 
im Voraus für die Mitarbeit zum Wohle un-
serer Gemeinde.

Antwort
An die
Gemeindeverwaltung Leidersbach
Mir ist folgendes aufgefallen:
• �Straßenbeleuchtung Nr. ausgefallen
• �Verkehrszeichen / Straßenschild beschä-

digt / fehlt
• �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
• �Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schad-

haft

Selbstverständlich kann das Restmüllvo-
lumen bei Bedarf auf eigene Kosten auf 
größere Müllgefäße oder zusätzliche Müll-
gefäße aufgestockt werden.
Die Verwendung einer Pflegefalltonne be-
rechtigt nicht zur Reduzierung des sat-
zungsgemäßen Restmüllvolumens.
• �Erforderlich ist ein Antrag, der bei der Ge-

meinde Leidersbach Zi. Nr. 1, beim Land-
ratsamt Miltenberg – Kommunale Abfall-
wirtschaft – und im Internet unter www.
landratsamt-miltenberg.de „Umwelt & So-
ziales/Abfallwirtschaft/Formulare erhält-
lich ist.

• �Erforderlich ist eine Bestätigung des be-
handelnden Arztes oder der Sozialstati-
on, die auf dem Antragsvordruck aufge-
geben werden kann.

Aus rechtlichen Gründen muss bei Mietern 
der Grundstückbesitzer als Gebührenpflich-
tiger zustimmen und den Antrag mitunter-
schreiben.
Der Anspruch besteht nur für die Pflege zu 
Haus, Einrichtungen werden nicht geför-
dert.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn 
Gustl Fischer des Landratsamtes Milten-
berg unter Tel. 09371 / 501-380 oder per 
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de.

Entsorgung der Friedhofsabfälle
Wir haben die Behältnisse zur Entsorgung 
der Friedhofsabfälle wie folgt gekennzeich-
net:
Restmüll: graue Tonne mit grauem Deckel
Für Entsorgung von: Scherben (Glas, Ton, 
Keramik), einzelne kleine Steine, nicht ver-
wertbare Kunststoffe (z.B. Schleifen aus 
Kunstfasern, ummantelter Bindedraht)
grüne Tonne mit gelbem Deckel
Sie ist für: Einweggrablichthüllen, Metall
kappen von Grablichtern, Teelichthüllen, 
Plastikblumen, Blumentöpfe aus Kunst-
stoff, Einwickelfolien von Blumen, Kerzen 
oder ähnliches, Kunststoffsäcke von Torf, 

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarrämter. –  Vereinsteil: der jeweilige Verein –  Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo.� Gedruckt auf 80 g/qm Enviro Top Recycling.
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• �starke Verschmutzung
• �Gully verstopft
• �Kanaldeckel locker / klappert
• �wilde Müllkippe / Autowracks etc.
• �mangelhafte Baustellenabsicherung
• �überhängende Äste
• �Straßeneinsicht versperrt
• �Container überfüllt
• �Sonstiges

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Absender:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Telefon-Nr.:

_________________________________________
(für den Fall einer Rückfrage)

Energiespartipp  
der Woche

Schließen Sie schnell 
Ihre Kühlschranktür.
Jedes Mal, wenn Sie die Kühlschranktür 
öffnen, entweicht Kälte. Um das zu kom-
pensieren, braucht ein Kühlschrank viel 
Energie. Jährlich werden durch zu langes 
Öffnen der Kühlschranktür etwa 15 kg CO2 
erzeugt. Also lieber einen kurzen Blick in 
den Kühlschrank werfen, Tür wieder schlie-
ßen und dann in Ruhe überlegen, worauf 
Sie Hunger haben, anstatt minutenlang vor 
dem geöffneten Kühlschrank zu meditie-
ren. Damit sparen Sie 10 Euro im Jahr Geld, 
das du sicher viel lieber in etwas Leckeres 
investierst.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag � 8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag� 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag� 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Fachmann spricht über Gehölze 
in Zeiten des Klimawandels
Die Frage, welche Gehölze in Zeiten des 
Klimawandels mit zunehmender Hitze und 
Trockenheit besser zurechtkommen, be-
antwortet Klaus Körber im Vortrag „Bäume 
und Sträucher in Zeiten des Klimawandels: 
Empfehlenswerte Gehölze für Gärten“ am 
Mittwoch, 16. November (Buß- und Bettag), 
von 19.30 Uhr an in der Winzerscheune des 
Weinguts Wengerter in Röllfeld.
Temperaturen an die 40 Grad hinterlassen 
an den Gehölzen ihre Spuren. Die Folge ist 
unter anderem eine höhere Krankheitsan-
fälligkeit. Hierzu forscht auch die Landes-

anstalt für Wein- und Gartenbau Veitshöch-
heim im Versuchsbetrieb Stutel. Wichtiger 
werden künftig auch Gehölze, die die Bio-
diversität fördern und der heimischen Fau-
na Lebensraum bieten. Die Frage ist: Wel-
che Gehölze kann man noch pflanzen? Wer 
könnte diese Frage besser beantworten als 
Klaus Körber, Jahrgang 1958, der als Dip-
lom-Ingenieur der Fachrichtung Gartenbau 
an der Bayerischen Landesanstalt für Wein- 
und Gartenbau in Veitshöchheim als Ar-
beitsbereichsleiter für Technik und Unter-
nehmensentwicklung tätig ist. Er wird Er-
gebnisse aus der Forschung präsentieren 
und anregen, wie diese im heimischen Gar-
ten umgesetzt werden können. Dieser Vor-
trag ist nicht nur für Hobbygärtner geeig-
net, sondern für alle, die sich mit dem The-
ma auseinandersetzen wollen.
Die Gäste können sich auf einen informa-
tiven, aber auch äußerst unterhaltsamen 
Vortrag freuen. Dass der anerkannte Exper-
te nach Röllfeld kommt, ist einer Anregung 
aus Reihen des Runden Tischs Artenviel-
falt zu verdanken.

Biosphärenreservat – eine Chance 
für den Spessart?
Bürgerforen bieten
Möglichkeit zu Infor-
mation und Diskussion
Die Landkreise Aschaf-
fenburg, Main-Spessart und Miltenberg so-
wie die Stadt Aschaffenburg prüfen gegen-
wärtig im Rahmen einer Machbarkeitsstu-
die die Einrichtung eines UNESCO-Biosphä-
renreservats Spessart als Modellregion für 
nachhaltige Entwicklung. Dabei handelt es 
sich um eine aus der Region heraus ent-
standene Initiative, die sich in einem kon-
struktiven, transparenten wie ergebnisof-
fenen Informations- und Dialogprozess mit 
der Biosphärenreservats-Idee auseinander-
setzt. Biosphärenreservate verfolgen das 
Ziel, nachhaltiges Wirtschaften, Natur-
schutz, Forschung sowie Bildung für nach-
haltige Entwicklung zu fördern und dadurch 
möglichst naturschonende Lebens- und 
Wirtschaftsformen weiter zu etablieren.
Zentrales Element der im Sommer 2022 
gestarteten und Ende 2023 abzuschließen-
den Machbarkeitsstudie ist eine breite Ein-
bindung der Bevölkerung. Zu Beginn die-
ses Beteiligungsprozesses finden in allen 
drei Landkreisen sowie der kreisfreien Stadt 
Aschaffenburg Bürgerforen statt:
1. Landkreis Aschaffenburg am 16.11.2022, 
17:30 – 20:30 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Haibach, Zum 
Stadion 14, 63808 Haibach
2. Landkreis Miltenberg am 17.11.2022, 
17:30 – 20:30 Uhr
im Schullandheim Hobbach, Bayernstr. 2-4, 
63863 Eschau-Hobbach
3. Stadt Aschaffenburg am 29.11.2022, 
17:30 – 20:30 Uhr
in der Stadthalle Aschaffenburg, Schloß-
platz 1, 63739 Aschaffenburg
4. Landkreis Main-Spessart am 02.12.2022, 
17:30 – 20:30 Uhr
im St. Laurentius Pfarrheim, Kolpingstra-
ße 12, 97828 Marktheidenfeld
Die Bürgerforen wenden sich an die inter-
essierte Öffentlichkeit sowie an Akteure 
und Institutionen mit Anknüpfungspunk-

Hundekot in öffentlichen Grünanlagen / Gehwegen und Anleinpflicht
Eine verbreitete Unsitte von Hundebesitzern, ihre Hunde in öffentlichen Grünanlagen, 
entlang von Fuß- und Radwegen oder auf diesen direkt ihr „Geschäft“ erledigen und 
die „Hinterlassenschaft“ aus Bequemlichkeit dort gleich liegen zu lassen, führt immer 
wieder zu Unmut und Verärgerung bei den Mitbürgern. Auf öffentlichen Grünanlagen, 
Kinderspielplätzen, dem Friedhof sowie auf dem Schulhof sind Hunde nicht gestat-
tet. Wir möchten außerdem mit der kostenlosen Ausgabe von entsprechenden Hun-
dekottüten im Rathaus die Hundebesitzer erneut dazu animieren, sich ihrer Verant-
wortung bewusst zu werden, beim Ausführen ihrer Tiere für eine saubere Umwelt zu 
sorgen und die „Hinterlassenschaft“ selbst zu beseitigen und diese Aufgabe nicht an-
deren überlassen. Wir weisen erneut auf unsere „Verordnung über die Anleinpflicht 
von Hunden und die Sauberhaltung der Straßen, Gehwege und Plätze von Hundekot“ 
hin. Bei Zuwiderhandlung kann ein Bußgeld in Höhe von bis zu 500,00 € verhängt wer-
den. Soweit sollte es jedoch nicht erst kommen, denn was man selbst nicht für gut 
heißen kann, sollte man auch seinen Mitbürgern nicht zumuten. Letztlich sind wir 
doch alle an sauberen Grünanlagen und Spazierwegen interessiert, die jeder, ob klein 
oder groß „gefahrlos“ nutzen kann. Wir bitten daher, Hunde im bebauten Ortsbereich 
nur noch an der kurzen Leine auszuführen und die Hinterlassenschaften gleich im da-
für geeigneten Hundekotbeutel über den Hausmüll zu entsorgen.
Die Hundekotbeutel sind im Rathaus (Foyer – Eingangsbereich) kostenlos erhältlich.
Vielen Dank für Ihre Berücksichtigung.
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ner diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, den 9. November 2022, um 
19 Uhr, in die Stadthalle Obernburg (Jahn-
straße 7) ein.
Neben den Highlights und Projekten aus 
2022 werden wir unsere geplanten Aktivi-
täten zur Umweltbildung und zum Klima- 
und Artenschutz in 2023 vorstellen. Außer-
dem ehren wir langjährige Mitglieder und 
prämieren die Sieger des diesjährigen Fo-
towettbewerbs „Streuobst“.
Anschließend haben die Gäste die Möglich-
keit Fragen zu stellen und mit uns ins Ge-
spräch zu kommen. Die Versammlung fin-
det unter Berücksichtigung der aktuell gül-
tigen Corona Schutzmaßnahmen statt.

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Darm-Check ab 50
Darmkrebs ist die dritthäufigste 
Krebserkrankung, die vermehrt ab 
dem 50. Lebensjahr vorkommt. Ab diesem 
Alter empfiehlt die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) besondere Vorsorgemaßnahmen.
Anlässlich des Magen-Darm-Tags am 7. 
November weist die SVLFG auf die hohe 
Wichtigkeit einer guten Darmkrebsvorsor-
ge hin. Symptome, die in Verbindung mit 
Darmkrebs auftreten können, sind Blut im 
Stuhl, plötzliche Gewichtsabnahme oder 
Verstopfung.
Wissenschaftliche Daten zeigen, dass Män-
ner im Vergleich zu Frauen ein höheres Ri-
siko haben, an Darmkrebs zu erkranken. 
Für Männer übernimmt die gesetzliche 
Krankenversicherung daher bereits ab ei-
nem Alter von 50 Jahren die Kosten für eine 
Darmspiegelung. Es besteht der Anspruch 
auf zwei Darmspiegelungen im Mindestab-
stand von zehn Jahren. Wenn das Ange-
bot erst ab dem Alter von 65 Jahren wahr-
genommen wird, besteht Anspruch auf eine 
Darmspiegelung. Alternativ können Män-
ner zwischen 50 und 54 Jahren einmal im 
Jahr einen Stuhltest (iFOBT) auf occulte 
(nicht sichtbare) Blutspuren im Stuhl ma-
chen und nach dem 55. Geburtstag alle 
zwei Jahre. Die Kosten hierfür trägt eben-
falls die Krankenkasse.
Frauen haben ab dem Alter von 55 Jahren 
Anspruch auf die Kostenübernahme für 
eine Darmspiegelung. Die zweite erfolgt im 
Mindestabstand von zehn Jahren. Wenn 
das Angebot erst ab dem Alter von 65 Jah-
ren in Anspruch genommen wird, besteht 
nur Anspruch auf eine Darmspiegelung. Im 
Alter von 50 bis 54 Jahren können sie jähr-
lich einen immunologischen Test (iFOBT) 
auf occulte Blutspuren im Stuhl durchfüh-
ren lassen. Nach dem 55. Geburtstag kön-
nen sie alle zwei Jahre den Stuhltest ma-
chen – es sei denn, sie entscheiden sich 
für die Darmspiegelung.
Der Darm bestimmt das menschliche Wohl-
befinden und beeinflusst die Gesundheit 
wesentlich mehr als es noch bis vor weni-
gen Jahren bekannt war. Wichtig für die 
Darmgesundheit sind vor allem gesunde 
Ernährung, Bewegung und Stressvermei-
dung. Eine ballaststoffreiche Ernährung 
beugt Darmkrebs und entzündlichen Ma-
gen-Darm-Erkrankungen wie Morbus Crohn 
und Colitis-ulcerosa vor. Vollkornproduk-

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

ten zu den Inhalten und Aufgaben von Bio-
sphärenreservaten. „Wir möchten das For-
mat einerseits dazu nutzen, allgemein über 
die Biosphärenreservats-Idee zu informie-
ren. Andererseits erhoffen wir uns von den 
Teilnehmern wertvolle Anregungen und Ide-
en, die in die Machbarkeitsstudie einflie-
ßen sollen“, so Landrätin Sabine Sitter.
Aus organisatorischen Gründen ist die Teil-
nehmerzahl begrenzt. Daher ist eine ver-
bindliche Anmeldung bis sieben Tage vor 
dem jeweiligen Bürgerforum unter https://
www.main-spessart.de/biosphaere erfor-
derlich. Ansprechpartner für Rückfragen: 
Torben Schulze (Email: Torben.Schulze@
Lramsp.de, Telefon: 09353 793-1765).
Im weiteren Verlauf werden fachspezifi-
sche Arbeitsgruppen gebildet, die sich in-

haltlich mit Themen wie z.B. Natur und Um-
welt, Land- und Forstwirtschaft, Kultur, Tou-
rismus und Mobilität sowie regionale Wert-
schöpfung auseinandersetzen. Ergänzt 
wird der Informationsaustausch durch eine 
zentrale Online-Plattform. Den Abschluss 
der Partizipation bildet ein gemeinsames 
Bürgerforum im Herbst 2023, in dessen 
Rahmen die Ergebnisse präsentiert werden.
Darin einfließen werden ebenfalls sog. Ent-
wicklungsperspektiven – und zwar aus or-
ganisatorischer und geografischer Sicht. 
So wird zum einen die Rolle des Naturpark 
Spessart e.V. im Falle der Schaffung eines 
Biosphärenreservats untersucht und zum 
anderen die Effekte eines länderübergrei-
fenden Biosphärenreservats Bayern/Hes-
sen.

Staatsstraße 2309
Bürgerinformationsveranstaltung
„St 2309 Ortsumfahrung Sulzbach“
Am Montag, den 07.11.2022 stellt das 
Staatliche Bauamt Aschaffenburg die Ent-
wurfsplanung für die Maßnahme „St 2309 
Ortsumfahrung Sulzbach“ den interessier-
ten Bürger*innen vor.
Veranstaltungsort: Main-Spessart-Halle
in Sulzbach am Main
Veranstaltungsbeginn: 19.00 Uhr
Im Jahr 2019 hat das Staatliche Bauamt 
die Planungsstufe Vorplanung mit Wahl 
der Vorzugsvariante „Nord-Süd 1a“ abge-
schlossen und deren Ergebnisse öffentlich 
vorgestellt.
Seit der Vorstellung der Voruntersuchungs-
ergebnisse hat das Staatliche Bauamt die 
Zustimmung der vorgesetzten Dienststel-
len zur Aufnahme der Vorentwurfsplanung 
für die Vorzugstrasse Nord-Süd 1a einge-
holt und den Planungsauftrag in einem eu-
ropaweit ausgeschriebenen Vergabever-
fahren vergeben. Im Rahmen der aktuellen 
Planungsstufe Entwurfsplanung wurde die 
Vorzugsvariante in Lage und Höhe weiter 
ausgearbeitet und die technischen Details 
der Verkehrsanlage bestimmt. Es wurden 
weiterhin sämtliche für das Vorhaben er-
forderliche Bauwerke wie zum Beispiel Brü-
cken und Lärmschutzwände geplant, so-
wie die erforderlichen umweltfachlichen 
Untersuchungen durchgeführt.
Am 07.11.2022 werden nun die Planungs-
ergebnisse den interessierten Bürger*innen 
vorgestellt. Nach der Präsentation des ak-
tuellen Sachstandes der Entwurfsplanung 
hat das Publikum die Möglichkeit den an-
wesenden Bauamtsvertretern sowie den 
Fachplanern und Gutachtern Fragen zu 
stellen.
Alle Bürger*innen sind dazu herzlich ein-
geladen.

Agentur für Arbeit
Antrag auf Arbeitslosengeld II jetzt 
auch online möglich
Seit dem 4. Oktober 2022 ermöglicht der 
neu eingeführte digitale Hauptantrag Kun-
dinnen und Kunden in den lokalen Jobcen-
tern ihren Antrag auf Arbeitslosengeld II 
zeit- und ortsunabhängig elektronisch zu 
stellen.

Einige Anliegen, wie das Mitteilen einer Ver-
änderung oder das Einreichen eines Wei-
terbewilligungsantrags, können Kundinnen 
und Kunden schon seit längerer Zeit be-
quem online von zu Hause aus erledigen. 
Jetzt ist ein weiterer wichtiger Online-Ser-
vice verfügbar. Die digitale Antragstellung 
auf Arbeitslosengeld II überzeugt durch 
hohe Nutzerfreundlichkeit und intuitive Be-
dienung. Hilfetexte mit Erklär-Charakter un-
terstützen Kundinnen und Kunden durch-
gängig während der gesamten Dateneingabe.
Alle Antragsdaten und Nachweise bzw. Do-
kumente können direkt am PC, Tablet oder 
Smartphone hochgeladen werden. Der On-
line-Antrag spart somit Zeit und Portokos-
ten. Des Weiteren können die Kundinnen 
und Kunden das sogenannte Online-Ar-
beitsmarktprofil nutzen. Dort lassen sich 
Angaben zur persönlichen und beruflichen 
Situation bequem von zu Hause aus hin-
terlegen. Kundinnen und Kunden können 
sich damit optimal auf das Erstgespräch 
in der Arbeitsvermittlung vorbereiten.
Die Nutzung der digitalen Angebote ist für 
Kundinnen und Kunden zu jeder Zeit frei-
willig. Persönliche Daten werden sicher und 
geschützt an das Jobcenter übermittelt.
Die Geschäftsführungen der Jobcenter 
Stadt Aschaffenburg, Landkreis Aschaffen-
burg und Landkreis Miltenberg begrüßen 
den Ausbau der digitalen Serviceangebo-
te. „Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Jobcenter freuen sich über jeden on-
line gestellten Antrag, da über diesen Weg 
einfach und schnell Fragen und Antworten 
auf sicherem Weg ausgetauscht werden 
können. Per E-Mail ist das aus Datenschutz-
gründen nicht möglich,“ so Christian Wolf, 
Geschäftsführer Jobcenter Stadt Aschaf-
fenburg zur aktuellen Neuerung.
Mit der Einführung des digitalen Hauptan-
trags ist ein weiterer wichtiger Baustein er-
reicht, bis Jahresende 2022 das Online-Zu-
gangsgesetz (OZG) im Rechtskreis SGB II 
umzusetzen.
www.jobcenter.digital

Bund Naturschutz,  
Kreisgruppe Miltenberg
Einladung Jahreshauptversammlung
Der Bund Naturschutz, Kreisgruppe Milten-
berg, lädt alle Interessierten herzlich zu sei-
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te, frisches Obst und Gemüse sorgen da-
für, dass krebserregende Substanzen 
schneller ausgeschieden und schädliche 
Stoffe gebunden werden.
Weitere Informationen finden sich im Inter-
net unter www.svlfg.de/vorsorge unter der 
Rubrik Früherkennung von Darmkrebs.

Aufruf zur 
Gastfamiliensuche:
Internationaler Schüleraustausch
Wir suchen Familien, die gerne mit einem 
jungen Menschen eines anderen Kultur-
kreises ihren Alltag teilen möchten. Die Ju-
gendlichen sind gegen Masern und zwei 
Mal gegen Covid-19 geimpft.
Peru
Familienaufenthalt: 07. Januar – 17. Feb-
ruar 2023
Alexander von Humboldt Schule, Lima
38 Schüler*innen mit guten Deutschkennt-
nissen
Alter 15-17 Jahre
Alle unsere Austauschprogramme beruhen 
auf Gegenseitigkeit.
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich 
auf das gesamte Bundesgebiet.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V.,
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-31,
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/
schueleraustausch/

„Spruch der Woche“

Jeder Tag ist kostbar. Die schönen Tage 
schenken uns Freude, die schlechten Tage 
Erfahrungen, die schlimmsten Tage Lektio
nen und die besten Tage Erinnerungen.

(Autor unbekannt)

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 05/06. November 2022
Herr Volker Seyfert, Pfarrer-Adam-Haus-
Str. 5 a, 63939 Wörth a.M., Tel. 09372/72925

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
Haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 05. November 2022
Maintal-Apotheke, 63834 Sulzbach, 
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
Sonntag, 06. November 2022
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau,
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266

Die aktuellen Termine im KV Miltenberg-OBBG:
Montag, 07.11.2022, 17:30 Uhr – 20:30 Uhr
63920 GROSSHEUBACH, Guido-Kratschmer-Halle, Bachgasse 44 A
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/Grossheubach-Halle
Donnerstag, 10.11.2022, 17:00 Uhr – 20:00 Uhr
63839 KLEINWALLSTADT, Josef-Anton-Rohe Grund- u. Mittelschule, Weibersweg 22
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/Kleinwallstadt
Dienstag, 15.11.2022, 16:30 Uhr – 20:00 Uhr
63785 EISENBACH, Sport- u. Kulturhalle, Wiesentalstraße 50
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/Eisenbach
Dienstag, 22.11.2022, 16:30 Uhr – 20:00 Uhr
63834 SULZBACH, Herigoyen-Volksschule/Schulturnhalle, Behinderteneingang Schulstr.
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/Sulzbach
Donnerstag, 24.11.2022, 17:00 Uhr – 20:30 Uhr
63863 ESCHAU, Gemeinschaftshaus Sommerau, Schulstr. 9
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/Eschau
Freitag, 25.11.2022, 16:30 Uhr – 20:00 Uhr
63931 KIRCHZELL, Turnhalle Kirchzell, Hauptstraße 23
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/Kirchzell-Turnhalle
Montag, 28.11.2022, 17:00 Uhr – 20:30 Uhr
63843 NIEDERNBERG, Hans-Herrmann-Halle, Diemariusstr. 1-Eingang hinter d. Halle
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/niedernberg-HHH
Mittwoch, 30.11.2022, 16:30 Uhr – 20:00 Uhr
63928 EICHENBÜHL, Vereinsheim/Alter Kindergarten, Schulweg 9
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/Eichenbuehl

Montag, 07. November 2022
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Dienstag, 08. November 2022
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
Mittwoch, 09. November 2022
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Donnerstag, 10. November 2022
Post-Apotheke, Bachstr. 50,
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222
Freitag, 11. November 2022
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, 
63939 Wörth, Tel. 09372/944494

Kindergarten-
Nachrichten

Kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
Kinderkrippe Hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. Kindergarten “Villa Kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de

Kindergarten  
St. Laurentius Roßbach
Kindergartenjahr
2022 / 2023
Bei der diesjährigen 
Elternbeiratswahl wur-
de wie folgt gewählt:
1. Vorsitzende: Jenny 
Stapf
2. Vorsitzende: Sonja Schuster
Kassier: Cindy Benim
Schriftführer: Nicole Bauer,
Nadine Amrhein
Beisitzer: Melanie Glotzbach, Lisa 
Gomes-Bathelt, Mareike Kunkel, Kerstin 
Langerspacher, Dennis Schäfer, Sophie 
Schäfer, Verena Scheidter, Lea Seubert, 
André Spielmann
Ein herzliches Dankeschön an Anna Kroth, 
Caroline Schnatz und Julia Gerlach für die 
tolle Unterstützung im letzten Jahr.
Wir freuen uns auf ein interessantes, span-
nendes Kindergartenjahr.

Voranzeige – Martinszug –
Kindergarten St. Laurentius Roßbach
Am Freitag, 11.11.2022, wollen wir den Mar
tinstag mit unserem Laternenumzug fei-
ern. Wir beginnen um 17.30 Uhr mit einem 
Wortgottesdienst in der Kirche in Roßbach.
Anschließend ziehen wir mit unseren bun-
ten Laternen über den Kirchweg, Gottlieb-
Bögner-Straße, Brunnengasse, Sommer-
straße zum Kindergarten. Dort erwartet 
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Donnerstag:
gebackene Schupfnudeln mit Apfelbrei
Hähnchenschenkel mit Wedges und Salat
– frisches Obst-

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)
Lesetipps –Erwachsene:
Allende, Isabel – Violeta
Ein aufregendes Frauenleben im Chile des 
20. Jh.
Geboren 1920 im Jahr der Grippepande-
mie, gestorben 2020 im Jahr der Corona-
pandemie, dazwischen ein Jahrhundert auf-
regendes, abenteuerliches Leben mit vie-
len Höhen und Tiefen; so könnte man die 
von ihr selbst aufgeschriebenen Erinnerun-
gen der Protagonistin Violeta für ihren En-
kel und damit den Inhalt des neuesten Ro-
mans der bekannten Autorin zusammen-
fassen. Als einziges Mädchen unter fünf 
Brüdern wächst Violeta auf im verfallen-
den ehemals herrschaftlichen Familiensitz 
der del Valles in der Hauptstadt, den der 
Großvater (nebst Vermögen) erbte, aber 
verlor, „weil er zu viele Kinder bekam und 
redlich war“. Die Spanische Grippe über-
lebt, die dubiosen Geldgeschäfte des Va-
ters in der Weltwirtschaftskrise dann nicht 
mehr, flieht die Familie nach dessen Selbst-
mord vor Schande und Gläubigern in den 
dünn besiedelten armen Süden, wo Viole-
ta Kindheit und Jugend in grandioser Na-
tur unter Siedlern und Indigenen verbringt 
und neben hausfraulichen und handwerk-
lichen Fähigkeiten ein freies, selbstbestimm-
tes Leben lernt. Eine langweilige Ehe, lei-
denschaftliche Affären, wirtschaftliche Er-
folge und Niederlagen, Glückseligkeit. 
Schicksalsschläge und Tragödien, all das 
durchlebt Violeta vor dem Hintergrund po-
litischer Umbrüche, Krieg, Putsch und ei-
nem Polizeistaat, der auch bei Familie und 
Freunden seine Opfer fordert.
Dröscher Daniela
Lügen über meine Mutter
Drei Jahre aus dem Familienleben einer 
aufopferungsvollen und schmerzgeplagten 
Frau.
Aus der Perspektive eines Grundschulkin-
des schildert die Ich-Erzählerin die Zeit, in 
der die Ehe der Eltern zerbricht. Die meis-
ten Abschnitte kommentiert sie mit ihrem 
Erwachsenenwissen, oft mit psychologi-
schen Deutungen. Die Familie lebt in einem 
kleinen Hunsrückörtchen im Hause der El-
tern des Vaters, die einiges an der Schwie-
gertochter schlesischer Abkunft auszuset-
zen haben. Beim Ehemann manifestiert 
sich die unbewusste Ablehnung am Ge-
wicht seiner Frau, die ständig Diäten erfolg-
los ausprobiert. Er strebt danach, aus dem 
kleinbürgerlichen Milieu auszubrechen, und 
tituliert seine Frau immer wieder als sein 
größtes Hindernis. Sie nimmt gegen Wider-
stände ihre pflegebedürftige demente Mut-
ter auf und kümmert sich noch dazu um 

Euch der Elternbeirat mit Speisen und war-
men Getränken.
Bitte eine Tasse für Getränke mitbringen.
Groß und Klein aus ganz Leidersbach und 
Umgebung sind herzlich eingeladen mit 
uns zu feiern.
Das Kindergartenteam und der Elternbei-
rat freuen sich auf einen schönen Mar-
tinsabend.

Kindergarten  
St. Barbara Ebersbach
Ich geh mit meiner Laterne…
… zum Ebersbacher Martinszug!
Wir beginnen am 
Freitag, 11.11.2022 
um 17.30 Uhr mit ei-
nem kurzen Wortgot-
tesdienst in der St. Barbarakirche.
Mit Sankt Martin, euch Kindern mit euren 
gebastelten Laternen und schönen Liedern 
– begleitet von den Ebersbacher Musikan-
ten – ziehen wir von der Kirche in die Al-
tenburgstraße. Am Lindenbaum gibt’s dann 
den traditionellen Martinsweck. Leckeren 
Kinderpunsch, Glühwein und eine Kleinig-
keit zum Essen haben wir natürlich auch 
wieder vorbereitet.
Achtung: Bitte bringt wieder eure eigenen 
Tassen mit, um ein leckeres Heißgetränk 
genießen zu können.
Wir freuen uns auf ganz viele Kinder mit ih-
ren Laternen, Mamas, Papas, Omas, Opas,… 
auf ein paar schöne Stunden mit Euch!
Elternbeirat und das Kiga-Team
Vorankündigung Adventsbasar
Am Sonntag, 20.11.2022 findet wieder von 
9.30 – 13 Uhr unser Adventsbasar im Kin-
dergartenhof statt. Neben den traditionel-
len Kränzen werden weitere „handmade“ 
Geschenkideen zu Gunsten des Kindergar-
tens verkauft.
Wer noch Kranzrohlinge vom letzten Basar 
zu Hause hat, kann diese gerne im Kinder-
garten abgeben. Über Grüngut (Tanne, Fich-
te, Eibe, Zypresse, …) für die Kränze wür-
den wir uns natürlich auch freuen! Dieses 
kann einfach in der Zeit vom 10. – 15.11. 
2022 am Eingang des Kindergartenspiel-
platzes abgelegt werden.

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 07. – 10. November 2022
Montag:
Gabelspaghetti in Tomatensoße und Salat
-Limetten-Joghurt-Mousse-
Dienstag:
paniertes Käseschnitzel mit Kartoffelge-
müse
Bratwürstchen mit deftiger Soße und Kar-
toffelgemüse)
-Himbeerquark-
Mittwoch:
Bratkartoffeln mit frischen Gemüsestrei-
fen und Ei überbacken
Fischstäbchen mit Salzkartoffeln und Erb-
sen-Möhren-Gemüse
-Vanillejoghurt-

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707

Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
Bücherei� 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112

Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler� 06028 / 9778827
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert� 06092 / 6830

Notruf Polizei� 110

Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt� 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Lore Hefter� 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr.� 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz� 06028 / 99 97 902
Doris Berberich� 06028 / 99 67 77

Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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terwäldchen“ an. Auf dem Programm steht 
ein kleines Frühstück im Odenwald, die Auf-
fahrt mit der Bergbahn zum Heidelberger 
Schloß mit Führung unter kundiger Leitung.
Genießen Sie danach die Zeit in Heidelbergs 
Altstadt. Es bleibt Ihnen ausreichend Zeit, 
durch die malerischen Gassen zu bummeln 
und den Weihnachtsmarkt zu genießen.
Termin: Donnerstag 08.12.2022
Einstiegsmöglichkeiten um 7.30 Uhr Aschaf-
fenburg
8.00 Uhr Obernburg
8.30 Uhr Miltenberg
Rückkunft ab 19.00 Uhr
Reisebegleitung: Claudia Schüßler-Volz, 
Gaby Könne
Buchung und Rückfragen:
Kahlgrund-Verkehrs-Gesellschaft mbH
Am Bahnhof 12
63825 Schöllkrippen
Tel. 06024 – 655 129
busreisen@kvg-mobil.de
Veranstalter: KVG Schöllkrippen für das 
Kath.Seniorenforum Dekanat Miltenberg

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

Senioren-Nachrichten

Katholisches Seniorenforum im 
Dekanat Miltenberg
Tagesfahrt nach Heidelberg zum 
Weihnachtsmarkt
Das Kath. Seniorenforum Dekanat Milten-
berg bietet dieses Jahr eine Tagesfahrt 
nach Heidelberg zum „Heidelberger Win-

eine Enkelin der Schwester der Schwieger-
mutter. Zudem bereiten ihr eine zweite 
Schwangerschaft und die Versorgung des 
Neugeborenen Schwierigkeiten, ohne dass 
ihr irgendjemand aus dem Familienverband 
zur Seite steht. Als sie nach dem Tod ihres 
Vaters ein beträchtliches Vermögen erbt, 
baut der Ehemann ein großes Eigenheim 
und versucht sich erfolglos in beruflicher 
Selbstständigkeit. Der Roman endet mit 
dem Abschied des Pflegekindes, das es 
ganz lakonisch auf den Punkt bringt, wie 
sehr es die Mutter mag und wie verhasst 
ihm der Vater ist. – Der Roman beschreibt 
eine für die 70er/80er Jahre nicht untypi-
sche Familienkonstellation: Einerseits das 
Streben nach materiellen Gütern und Selbst-
verwirklichung beim Mann, auf der ande-
ren Seite die Frau, die trotz qualifizierter 
Ausbildung dazu vergattert wird, ganz für 
die Familie aufzugehen. Sie sucht sich ei-
nen Ausgleich zu den übermäßigen Anfor-
derungen, indem sie heimlich Süßigkeiten 
en masse futtert.

Katholische Kirchennachrichten


